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Geschätzte MitGlieder, 
liebe AtG-FAMilie! 

Wir freuen uns, Sie auch von dieser Stelle 
im neuen Jahr begrüßen zu dürfen!
Unsere Sportlerinnen und Sportler sind 
erwartungsgemäss aktiv gestartet: von 
der „Dance convention“ in unserem Haus, 
bis hin zu zahlreichen Kadertrainings 
und auch Wettkämpfen, etwa der 
SchwimmerInnen und LeichathletInnen 
– motivierte Aufbruchsstimmung ist be-
reits in den ersten Wochen des neuen 
Jahres spürbar!

Doch nicht nur im sportlichen Bereich 
sind wir 2011 erfolgreich gestartet: wie Sie 
vielleicht bereits den Medien entnehmen 
konnten, sind wir sehr froh, dass Bürger-
meister Mag. Siegfried Nagl und Sport-
stadtrat Detlev Eisel-Eiselsberg seitens der 
Stadt Graz, sowie Landeshauptmann 
Mag. Franz Voves seitens des Landes 

ATG  
 EiNbLickE NeueruNgeN ab März 2011

Liebe Mitglieder!
Der Allgemeine Turnverein Graz präsentiert sich als der vielseitigste Sportverein  
Österreichs – bürgt für Qualität und steht für Tradition. Doch auch wir müssen mit 
der schnelllebigen Zeit gehen und neue Möglichkeiten der Abläufe und der Kommu-
nikation nutzen. Deshalb haben wir uns entschlossen, um in Zukunft noch besser auf 
die Wünsche und Bedürfnisse unserer geschätzten Mitglieder eingehen und dennoch 
zeiteffizient auch Kosten sparen zu können, Ihnen ab dem Sommersemester (März 
2011) neue Zahlungsmodalitäten anzubieten.

Folgende Optionen stehen für Sie ab März zur Verfügung:

Bestehende Mitglieder Neue Mitglieder

Einzahlung des 
monatlichen Mitgliedsbeitrages durch:

•	 bereits eingerichteten Dauerauftrag

•	 Überweisung oder Barzahlung nur  noch  
bei Vorauszahlung für ein Jahr (weiter-
hin 1 Monat Rabatt)!

•	 Einrichten eines Abbuchungsauftrages 
durch Ausfüllen des neuen Formulars!

Bei Umstieg auf Lastschrift erhalten Sie ein-
malig eine Eintrittskarte für unser Hallen- 
bad, unser Freibad oder für die Sauna 
GRATIS!

Einzahlung des 
monatlichen Mitgliedsbeitrages durch:

•	 Ausfüllen unseres neuen Formulars mit 
der Verpflichtung, einen Dauerauftrag 
einzurichten.

•	 Bareinzahlung/Überweisung nur bei Vor- 
auszahlung für ein Jahr (1 Monat Rabatt)

•	 Einrichten eines Abbuchungsauftrages 
durch Ausfüllen des neuen Formulars,  
welches gleichzeitig als Beitritterklärung  
gilt!

Dadurch erhalten Sie einmalig eine Ein-
trittskarte für unser Hallenbad, unser Frei-
bad oder für die Sauna GRATIS!

ZU BEACHTEN: Ein Austritt ist nur schriftlich Ende März, Juni, September, Dezember möglich!

Steiermark, die im Vorjahr ausgespro-
chenen, großzügigen finanziellen Unter-
stützungen für den ATG quasi in die Tat 
umgesetzt haben. Die Beschlüsse dafür 
sind in der Stadt Graz bereits gefallen, 
jene des Landes werden in Kürze folgen. 
Somit können wir voll Tatendrang, nach 
der  Erneuerung der Sportböden oder 
der Laufbahn 2010, weiter an der Gene-
ralsanierung unseres Vereins mit Hoch-
druck bis zu den 150 Jahr-Feierlichkeiten 
im kommenden Jahr, und auch darüber 
hinaus, arbeiten! 

Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, meine 
geschätzten Damen und Herren, Ihnen 
und vor allem der Jugend ein  
optimales Umfeld und auch eine Heim-
stätte für die Ausübung möglichst vieler 
Sportarten zu bieten – Landeshaupt-
mann Voves, Bürgermeister Nagl und 
ASVÖ-Präsident Christian Purrer unter-
stützen uns sehr dabei. 
Vielen Dank!

Wir dürfen Sie aber mit der vorliegenden 
ATG-Zeitung natürlich auch über die  
aktuellen Wettkampfergebnisse unserer 
SpitzensportlerInnen informieren, mit an- 
sprechenden und auch spektakulären 
Fotoimpressionen können Sie unsere 
Weihnachtsfeiern Revue passieren lassen 
und schließlich zeigt Ihnen die gewohnte 
Terminvorschau einmal mehr die Vielsei-
tigkeit des ATG im Veranstaltungsbereich!

Ihnen und uns wünschen wir für die be-
vorstehenden Aufgaben und Ziele das 
Beste, eine gute Zeit und wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen im ATG!

Alles Liebe,
Mag.a Jutta Heger 
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Ab sofort keine Bareinzahlungen mehr möglich!
Ausnahmen: 

•	 Sauna-/Hallenbadblock

•	Wassergymnastikblock

•	 Kästchen

•	 Kauf eines Fanartikels

•	 Jahresbeitrag im Voraus

Die Kurs- bzw. Leistungsriegenbeiträge können nach wie vor 2 Mal pro Jahr mittels  
Überweisung, Barzahlung, Abbuchungsauftrag oder Dauerauftrag erfolgen.

Änderungen bei unseren Büro-Öffnungszeiten

BÜRO 1. Stock:   Montag bis Freitag, 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
INFO im Erdgeschoss:  Montag bis Donnerstag, 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
    Freitag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

AUTORIN mAg.a juttA heger

lAndeshAuptMAnn
FrAnz VOVes  

zu besuch iM AtG

Nach seiner Zusage zu einer großzügigen 
finanziellen Unterstützung für die Gene-
ralsanierung für den ATG, die gemeinsam 
mit der Unterstützung der Stadt Graz 
nun durchgeführt wird, besuchte Landes-
hauptmann Mag. Franz Voves unseren 
Verein Ende Februar!

AM FOTO  Foto gr.: v.l.n.r. mAg. FlOriAn AsCher,  
 lh mAg. FrAnz VOVes, 
 di ute sChimAnOFsKy (Vorstand), 
 mAg.a juttA heger (Vorstand), 
 günter sKursKy

ATG allgemeiner turnverein graz



JEDE  
MENGE  
GOLD

Tolle Stimmung! Tolle Leistungen! 

Tolle Platzierungen!

Das größte Starterfeld des ATG ging an 
diesem Wochenende an den Start. Von 
den Jahrgängen 1957 bis 2002 waren 
46 TeilnehmerInnen angetreten. 22 in 
der Allg Klasse, den Masters, in der U18  
und U16, in den Klassen U12 und U14  
waren es 24!

Eine kleine Sensation konnte der „Roo-
kie of the year 2010“ Philipp Benda  
abliefern. Über die 50m Hürden sieg-

OFFene u12 und  
u14-stlV-indOOr-trOphy und 
OFFene steirische 
hAllenMeisterschAFten 
u16-u18-AK+MAster 
5./6. FebruAr 2011 bsFz schielleiten

te er mit einer Zeit von 7,09sec.! Mit 
dieser neuen steirischen U18 Hallen-
bestleistung  holte er sich Platz 1! Auch  
im Hochsprung war er in seiner Alters-
klasse nicht zu stoppen. Mit einer Höhe 
von 1,70m sicherte er sich auch hier die 
Gold-Medaille. Dass Philipp auch im Ku-
gelstoßen zur heimischen Elite gehört, 
bewieß er dadurch, dass er die Kugel auf 
12,67m stieß und damit ganz oben auf 
dem Siegerpodest stand. Doch es soll-

te nicht „nur“ bei 3 Goldenen bleiben. 
Die vierte vergoldete Medaille durfte 
er sich nach den 50m mit einer Zeit von  
6,49sec. um den Hals hängen lassen. Zu 
guter Letzt gab es noch einmal Silber. Mit 
6,17m im Weitsprung nur 2 Zentimeter  
hinter dem Ersten in dieser Wertung.

Über 50m der Männer holte sich mit 
6,13sec. Severin Chum den Landes-
meistertitel vor Heimo Kaspar mit 

6,32sec. und Philipp Laibacher mit 
6,46sec. Über die 50m Hürden siegte  
Heimo Kaspar (m. 7,31sec.) vor Philipp  
Laibacher (m. 7,57sec.) und Alexander 
Rossi (m. 7,89sec.). Im Hochsprung der 
Männer sicherte sich Reinhard Knaus 
mit 1,85m die Goldene vor Heimo Kas-
par mit 1,76m und Alexander Rossi mit 
1,73m! Beim Weitsprung der Männer  
gab es Gold für Heimo Kaspar mit 
6,67m und Silber für Severin Chum 
mit 6,59m! Die Kugel bei den Män-
nern stieß Alexander Rossi mit 14,02m 
am weitesten. Knapp dahinter landete  
auf Platz 2 Heimo Kaspar mit 13,72m und 
auf dem dritten Platz Günter Kaspar mit 
12,26m! 

Erfreuliche Ergebnisse auch bei den Män-
nern M40: 1. Platz beim Kugelstoßen für 
Matthias Borkenstein mit 7,94m! M50: 
Rang 1 für Günter Kaspar mit 13,05m!

Alexandra Toth holte sich in der Kate-
gorie Weiblich U18 über die 50m Platz 
1 mit 6,80sec. und über die 50m Hür-
den ebenfalls Platz 1 mit 8,03sec.! Auch 
bei den Frauen Erfolgsmeldungen:  
Kugelstoßen W50: Gold für Petra Kaspar 
mit 10,33m.

Bei den Männer U16 über die 50m hol-
te sich mit 6,76sec. Christoph Kirschner  
die Gold-Medaille. Im Hochsprung der 
U16 männlich ging Silber an Sebastian 
Lerch gemeinsam mit Georg Kobinger  
mit 1,56m! Bronze für Christoph Kirschner  
im Weitsprung U16 männlich mit  
4,70m! Teresa Kerschnagel sprang mit 
1,50m im Hochsprung U16 auf Platz 3!
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AUTOR gerhArd ledl
AM FOTO s.4: lOrenz jütter, s.5: oben: u12 gruPPe,  
 u16 gruPPe, unten v.l.n.r: u12 sieger,
 hOChsPringer: lerCh, KOBinger; 
 KugelstOsser: KAsPAr, rOssi, KAsPAr seniOr; 
 hürdenläuFer: lAiBACher, rOssi, KAsPAr



Am 14. und 15. Februar 2011 fanden in Wald am Schoberpass die 
Snowgames 2011 (Schulschiwettkämpfe Graz und Graz/Umge-
bung) statt.

Bei schlechten Schneeverhältnissen kämpften sich auch viele 
ATG-SportlerInnen bei einem RTL ins Ziel. Aufgrund der mehr-
maligen Ausübung ihrer Sportart pro Woche im ATG bringen sie 
die körperlichen Voraussetzungen fürs Schifahren mit, um tolle 
Ergebnisse zu erzielen.

Volkschule 2. Klasse (Jahrgang 02/03) 

w: 30 in der Wertung 
     5. Platz: Maike Holzer, Turn10
m: 40 in der Wertung 
     2. Platz: Gregor Perschler, Kunstturner

Volkschule 3. Klasse (Jahrgang 01/02) 

w: 30 in der Wertung
      5. Platz: Athena Egger, Kunstturnerin
m: 53 in der Wertung 
     1. Platz: Ralph Seidler, Leichtathlet

Kinder II m (Jahrgang 2000) 

20 in der Wertung
1. Platz: Peter Seidler, Leichtathlet
5. Platz: Michael Kubat, Leichtathlet

Schüler I w (Jahrgang 98/99) 

31 in der Wertung
5. Platz: Sandrine Flicker , Kunstturnerin

Schüler I m (Jahrgang 98/99) 

89 in der Wertung
1. Platz: Markus Schreiber, Kunstturner

Jugend I w (Jahrgang 94/95) 

17 in der Wertung
5. Platz: Sarah Flicker, Kunstturnerin
 

 SNOw
SHOw

snOw GAMes
wAld AM schOberpAss

VOM 5. bis 6. FebruAr 
FAnden in KApFenberG 
die steirischen  
hAllen-MeisterschAFten 
der schwiMMerinnen 
stAtt. tOlle erFOlGe 
VOn unseren  
AtG-schwiMMerinnen  
KOnnten Mit nAch  
GrAz GehOlt werden.
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Feistritzer Vicktoria

5 Medaillen

Sie wurde mit 9:46,12min. über 800m Frei-
stil 2., mit  1:11,34min. über 100m Rücken 2., 
2. mit der Mannschaft über 4x100m Frei-
stil, 3. über 200m Rücken mit 2:27,83min., 
2. mit der Mannschaft über 4x100m La-
gen, 3. über die 100m Freistil in der Jugend 
mit 1:02,93min.

Walenta Naomi

1 Medaille

Sie wurde 2. mit der Mannschaft über 
4x100m Freistil.

Feistritzer Julia

3 Medaillen

Sie schwamm auf den 2 Rang mit der 
Mannschaft über 4x100m Freistil, auf den 
3. Rang über 100m Schmetterling in der 
Jugendwertung mit 1:18,16min. und auf 
den 2. Rang mit der Mannschaft über 
4x100m Lagen.

Pihatsch Caroline

5 Medaillen

Sie erreichte im Kindermehrkampf über 
50m Schmetterling mit 32,06sec., als auch 
über 50m Rücken mit 39,48sec. und über 
50m Freistil mit 30,43sec. und auch über 
50m Brust mit 38,60sec. Platz 1. Über 
400m Freistil schaffte es Caroline im  
Kindermehrkampf mit 5:40,56min. auf 
Platz 2 

Pihatsch Daniel

8 Medaillen

Er konnte über 50m Schmetterling mit 
26,37 Rang 2 erreichen, über 200m Brust 
mit 2:15,85min. Rang 1, über 100m Brust 
mit 1:01,58min. ebenfalls Rang 1, Rang 3 mit 
der Mannschaft über 4x100m Freistil, 
über 50m Brust Rang 1 mit 28,92sec., den 
2. Rang über 100m Schmetterling mit 
58,23sec. und mit der Mannschaft Rang 2 
über 4x100m Lagen. Den 3. Rang schaffte 
Daniel über 200m Lagen mit 2:11,18min.

Mandl Nikolaus

4 Medaillen

Er schaffte Platz 1 mit 25,10sec. über 50m 
Freistil und in der Mannschaft über 
4x100m Freistil Platz 3. Über 50m Rücken 
reichte es mit einer Zeit von 29,61sec. für 
Platz 3. Ebenso Platz 3 über 100m Freistil 
mit 54,84sec.

Pichler August

3 Medaillen

Er erschwamm sich mit 1:10,53min. den 
2 Rang über 100m Rücken und den 3. 
Rang mit 1:22,69min. über 100m Brust in 
der Schülerwertung. Auf Rang 3. kam er 
bei den Schülern über 100m Freistil mit 
1:02,63min.

Chaves-Diaz Sebastian

3 Medaillen

Er kam über 100m Rücken in der Schüler- 
wertung auf den 3. und über 100m 
Schmetterling mit 1:08,24min. auf den 
2. Platz. Auch über 100m Freistil bei den 
Schülern erreichte er mit 1:00,88 min. den 
2. Platz.

Andrianakis Alexandros

2 Medaillen

Er erreichte mit der Mannschaft über 
4x100m Freistil den 3. Platz und über 
4x100m Lagen den 2. Platz.

Poduschka Sebastian

2 Medaillen

Er erreichte im Kindermehrkampf über 
400m Freistil den 3. Rang.

Grabner Patrick

2 Medaillen

Er erreichte über 100m Rücken in der  
Jugendwertung Plazt 2 mit 1:09,91min und 
über 100m Schmetterling in der Jugend-
wertung Platz 3 mit 1:10,74min.

Mandl Konstantin

8 Medaillen

Er schwamm auf Platz 1 in der Schüler- 
wertung über 100m Rücken mit  1:03,51min. 
und über 100m Brust mit 1:12,27min. Platz 3 
mit der Mannschaft über 4x100m Freistil. 
Platz 1 über 100m Schmetterling in der 
Schülerwertung mit 1:03,24min., mit der 
Mannschaft auf Platz 2 über 4x100m  
Lagen, über 100m Freistil in der Schüler-
wertung mit 57,52sec. Platz 1.

Mandl Anna

3 Medaillen

Sie schaffte Platz 3 über 100m Rücken mit 
1:12,21min., Platz 3 über 200m Schmetter-
ling mit 2:40,87., Platz 2 über die 4x100m 
Lagen.

Kutschka Lena

1 Medaille

Sie kam auf Rang 3 über 100m Rücken in 
der Jugendwertung mit 1:20,63min.

Kochauf Sandra

4 Medaillen

Sie schaffte Platz 3 über 100m Lagen mit 
1:12,03min., Platz 2 mit der Mannschaft 
über 4x100m Freistil, Platz 3 über 50m 
Brust mit 34,63sec., Platz 2 mit der Mann-
schaft über 4x100m Lagen.

ScHwiMMEN

AUTOR FlOriAn AsCher

AUTORIN mArtinA sChreiBer
AM FOTO Atg-sPOrtlerinnen



•  glüCKWünsChe  •

Folgenden Vereinsmitglieder ab 75 Jahren 
dürfen wir zum Geburtstag gratulieren:

Zum Familienzuwachs dürfen wir 
gratulieren:

•  AngeBOt  •

im März
Margarete Klingenhagen zum 93.
Herta Mikudim zum 80.
Gertrude Munter zum 88.
Gabriele Berger zum 87.
Sieglinde Focke zum 75.
Auguste Pongratz zum 85.
Karoline Schmuck zum 85.
Edeltraud Stangl zum 81.
Herbert Schmidt zum 82.
Rudolfine Klement zum 86.
Dr. Erich Wießpeiner zum 83.
Ingrid Haindl zum 75.
Heribert Hayn zum 76.
Erna Fuchs zum 82.
Rosa Valentintsch Rosa zum 77.
Henriette Pönninger zum 91.
Gertraud Kresbach zum 83.
Anni Schröcker zum 78.
Dr. Harald Keller zum 85.
Christl Riedmüller zum 87.

3,2 kg und 52 cm! 
Man vermutet hinter diesen Zahlen viel-
leicht Rekorde, aber hier handelt es sich 
um etwas völlig anderes…

Die ATG Familie gratuliert zur Geburt  
von Paul! Am 18. Jänner 2011 hatte das 
Warten ein Ende. Die glücklichen Eltern,  
Daniela Walten-Sassmann und Philipp 
Sassmann freuten sich genauso sehr wie 
die ebenso glücklichen Großeltern Hatto 
und Heidi Walten!

„eGAl wAs es wird, 
hAuptsAche Gesund 
ist er…“

Wir freuen uns, auch im Jahr 2011 wieder die beliebte Taiji-
Woche mit Meister YU CHANG FU anbieten zu können. Mit 
großer Perfektion in den Bewegungen und seiner besonderen  
persönlichen Ausstrahlung, führt er sowohl Anfänger als auch 
Fortgeschrittene sanft in die TaijiQuan-Formen ein. Mit viel 
Energie und zugleich mit innerer Ruhe vermittelt er so den Teil-
nehmern ein besonderes Erlebnis von aktiver Entspannung.

TaijiQuan, eine aus China stammende, über Jahrhunderte ent- 
wickelte Bewegungskunst, dient dazu, den menschlichen Or-
ganismus und die Lebensenergie zu stärken. Ob der Gesund-
heitsaspekt, oder die Kampfkunst im Vordergrund steht, Taiji 
lässt den Übenden durch bewusst gesteuerte, spiralförmig aus 
der Körpermitte ausgehende Bewegungen, zu innerer Stabilität,  
mentaler Stärke und körperlicher Geschmeidigkeit gelangen. 
Körperlich und auch geistig fit und jung bis ins hohe Alter - mit 
TaijiQuan wird es möglich!

Wir freuen uns, Sie und Ihre Freunde bei unserem 3. TaijiQuan 
Intensiv-Workshop begrüßen zu dürfen. Alle weiteren Details 
erhalten Sie im ATG Büro.

im Jänner

Josefine Kindlhofer zum 82.
Horst Mandl zum 75.
DI Dr. Gerhard Brandstätter zum 78.
Gertraud Pierer zum 83.
Anton Muchitsch zum 89.
Sieglinde Ott zum 80.
Olga Vodep zum 83.
Maria Pfusterschmied zum 82.
Dr. Alfons Wegscheider zum 89.

im Februar
Ing. Diethard Mörtl zum 78.
Roswitha Werba zum 84.
Ingrid Schmidt zum 81.
Mathilde Klöckl zum 89.
Gertrude Suppan zum 84.
Johann Rath zum 82.
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TAiJiquAN
intensiV-wOrKshOp

geburtstage&glückwüNsche

ATG INFORM  •  FrühjAhr 2011  •  n°241 ATG INFORM  •  FrühjAhr 2011  •  n°241 /  98  /  

AUTORIN Brigitte mOser
AM FOTO oben, mittig: yu ChAng Fu, unten: tAijiquAn-gruPPe



 

Datum:	 17.12.2010

Einlass:	 17:00	Uhr

mEistErfEiEr:	 19:00	Uhr

WO:	 ATG,	Kastellfeldgasse	8
	 8010	Graz

frEiEr Eintritt!

Weihnachtsfeier
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AM FOTO Atg-sPOrtlerinnen

kiNDEr
wEiHNAcHTS
fEiEr

wEiHNAcHTS
ScHAuTurNEN
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P.B.B.
Allgemeiner turnVerein grAz

KAstellFeldgAsse 8
A - 8010 grAz

gz 02z032499M / Verlagspostamt 8010 graz

Den vielseitigsten Verein kennenlernen! 
Zehn Sportarten in einer Woche? Geht 
das? – Ja, denn der ATG macht es möglich! 
Vom 11. bis 15. Juli 2011 findet die schon 
zum Fixpunkt gewordene Kinder-Sommer- 
sportwoche im ATG statt. Hier bietet  
sich die einmalige Gelegenheit für Kinder 
im Alter zwischen 7 und 12 Jahren in kurzer 
Zeit herauszufinden, welche Sportart  
ihnen am meisten Spaß macht. Viel Spaß 
haben, entspannen, träumen, glücklich 
sein! Für alle die im Sommer etwas er- 
leben wollen, bietet diese Woche ein ab- 
wechslungsreiches Angebot. Mit unseren 
geschulten, ausgebildeten TrainerInnen 
bzw. ÜbungsleiterInnen in den Sportarten 
Fechten, Hip-Hop-Dance, Jonglieren, 
Kunstturnen, Leichtathletik, Rhythmische 
Gymnastik, Schwimmen, Shotokan Karate, 
Sportklettern, Tennis und verschiedensten 
Ballsportarten, steht den Kids eine lustige, 
spannende & abwechslungsreiche Woche 
bevor!

Bei einer täglichen Betreuung von 9:00 
bis 18:00 Uhr, Mittagessen und Getränke 
inklusive, schlägt sich die Sommersport-
woche für Mitglieder mit € 120,- und für 
Gäste mit € 165,- zu Buche.

März

Sa. 12. März 2011: 
ATG-Skitag in Modriach

April

Fr. 8. April 2011: 
ATG-Festakt im ATG
Sa. 30. April 2011: 
Internationaler ATG-Schülerinnen-Cup der Rhythmischen 
Gymnastinnen im ATG

Mai

Sa. 14.–So. 15. Mai 2011: 
Österreichische Meisterschaft Hip-Hop im ATG
Fr. 27.–Sa. 28. Mai 2011: 
Steirische Schülerinnen-Meisterschaft der Rhythmischen 
Gymnastinnen (Schülerinnen und Wettkampf-Klassen)  
im ATG

Schnell anmelden, 
Solange eS 
noch freie Plätze gibt! 
Fragt doch auch eure Freunde,  
ob sie Lust haben euch zu begleiten…

kiNDEr
SOMMEr
SpOrTwOcHE

VeraNstaltuNgeN März bIs MaI

TIPP


